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Unfall in Monheim: Seniorin prallt mit
Auto gegen Hauswand

Eine 86-Jährige verwechselt Gas und Bremse, verunfallt in
Monheim am Rhein. Glücklicherweise nur leicht verletzt,

hoher Sachschaden.
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Polizei Mettmann

Unfall in Monheim am Rhein: 86-Jährige
verunglückt mit ihrem Fahrzeug

Mettmann (ots)

Ein Vorfall in Monheim am Rhein macht auf die
Herausforderungen aufmerksam, die ältere Verkehrsteilnehmer
im Straßenverkehr meistern müssen. Am Dienstag, dem 13.
August 2024, kam es zu einem Verkehrsunfall, als eine
86-jährige Fahrerin mit ihrem Opel Zafira rückwärts aus einer
Einfahrt fuhr und gegen eine Hauswand prallte.

Was geschah?

Berichten zufolge wollte die Seniorin gegen 9:10 Uhr aus einer
Einfahrt auf die Drehwanstraße fahren. Während des Versuchs,
zu bremsen, blieb sie am Gaspedal hängen, wodurch das
Fahrzeug mit hoher Geschwindigkeit rückwärts fuhr. Zuerst
touchierte der Zafira das Einfahrtstor und kollisionierte
anschließend mit der Gebäudeecke eines Hauses, was zu
erheblichen Sachschäden führte.



Wer war betroffen?

Involviert in diesen Vorfall war eine 86-jährige Frau, deren
genaue Identität nicht bekannt gegeben wurde.
Glücklicherweise erlitten sie nur leichte Verletzungen und wurde
zur ambulanten Behandlung in ein Krankenhaus gebracht.

Warum ist dieser Vorfall so wichtig?

Dieser Vorfall ist ein signifikanter Hinweis auf die potenziellen
Gefahren, die für ältere Fahrer im Straßenverkehr bestehen. Er
verdeutlicht die Notwendigkeit geeigneter Maßnahmen zur
Unterstützung älterer Menschen im Umgang mit modernen
Fahrzeugen und den dazugehörigen Technologien. Zudem wirft
er Fragen zur Verkehrssicherheit auf, besonders in
Wohngebieten, wo viele ältere Menschen unterwegs sind.

Folgen des Unfalls

Die eingesetzten Rettungskräfte sowie die Feuerwehr
untersuchten das betroffene Gebäude, um sicherzustellen, dass
die Statik nicht gefährdet war. Trotz des hohen Sachschadens
von schätzungsweise 10.000 Euro wurde das Haus als stabil
befunden. Ein solcher Vorfall kann nicht nur erhebliche
materielle Schäden verursachen, sondern auch das
Sicherheitsgefühl in der Nachbarschaft beeinträchtigen.

Schlussfolgerung

Unfälle wie dieser können als Anstoß für eine breitere Diskussion
über die Verkehrssicherheit und Schulungsangebote für ältere
Menschen im Straßenverkehr dienen. Die Umsetzung
präventiver Maßnahmen und Aufklärung kann dazu beitragen,
ähnliche Vorfälle in Zukunft zu verhindern. Die Polizei Mettmann
und die örtlichen Behörden stehen bereit, um Anwohner und
Autofahrer zu unterstützen und über Sicherheitsvorkehrungen
aufzuklären.



Fragen bitte an:

Kreispolizeibehörde Mettmann – Polizeipressestelle – Adalbert-
Bach-Platz 140822 Mettmann

Telefon: 02104 / 982-1010

Telefax: 02104 / 982-1028

E-Mail: pressestelle.mettmann@polizei.nrw.de

Homepage: https://twitter.com/polizei_nrw_me

WhatsApp-Kanal: 

Wir haben jetzt auch einen eigenen WhatsApp-Kanal! Hier
informieren wir über wichtige und interessante
Polizeimeldungen:
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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